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NoonSong Trotz Corona -
Ohne Förderung und Kollekte
Wir Sagen Danke 
Sie wissen sicherlich, dass der NoonSong keine institutionelle Förde-
rung erhält. Aktuell fallen auch die freiwilligen Spenden der zahl-
reichen Zuhörer weg. Dennoch bieten wir den NoonSong weiterhin 
jede Woche an. Bitte spenden Sie, damit das weiter möglich ist.

Möchten Sie Patin oder Pate eines NoonSongs werden und das mu-
sikalische Stundengebet einem besonderen Ereignis, einem Datum 
oder einem geliebten Menschen widmen,  
sprechen Sie Marie Unger an.

Vereinskonto noonsong e.V. 
Deutsche Kreditbank
IBAN DE36120300001005365976 · BIC BYLADEM

Kontakt
Marie Unger
0170 5876173
marie.unger@noonsong.de
www.noonsong.de

MIT EINEM KLICK SPENDEN:
scannen Sie Den QR-Code

Corona Regeln:
Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske während des ganzen NoonSongs.
Bitte setzen Sie sich auf die grünen Filz-Markierungen (1,5 m Abstand 
zwischen den Haushalten).
Bitte singen Sie nur innerlich mit.



Einzug 		

Orgel 	 Moritz Brosig (1815-1887): Aus tiefer Not schrei ich zu dir (op.4,4)

Liturgie 	 William Byrd (1543-1623): Preces & Responses  
	 für fünfstimmig gemischten Chor a cappella	

Der Vorsänger, der Liturg und der Chor singen den Ingressus 

Vorsänger	 Herr, tu meine Lippen auf
Chor 	 dass mein Mund Deinen Ruhm verkünde.
Liturg	 O Herr, komme mir zu Hilfe
Chor 	 O Herr, eile mir zur Hilfe. Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem 

Heiligen Geist. Wie es war im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in 
Ewigkeit. Amen. Preiset den Herrn. Des Herrn Name sei gepriesen.

Es folgen zwei Psalmen, gesungen vom Chor	  

Tagespsalm	 Psalm 81 William Byrd (1543-1623): Sing joyfully 
	 für sechsstimmig gemischten Chor a cappella

Singet fröhlich Gott, der unsre Stärke ist, jauchzet dem Gott Jakobs! Stimmt an den 
Gesang und lasst hören die Pauken, liebliche Zithern und Harfen! Blaset am Neu-
mond die Posaune, am Vollmond, am Tag unsres Festes! Denn das ist eine Satzung 
für Israel und eine Ordnung des Gottes Jakobs.

Wochenpsalm	 Psalm 145 Orlando Gibbons (1583-1625): 
	 The eyes of all wait upon Thee, O Lord 
	 für sechsstimmig gemischten Chor und Orgel È

Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. Du 
tust deine Hand auf und sättigst alles, was lebt, mit Wohlgefallen. Der Herr ist 
gerecht in allen seinen Wegen und gnädig in allen seinen Werken. Der Herr ist nahe 
allen, die ihn anrufen, allen, die ihn in Wahrheit anrufen; er erfüllt das Begehren 
derer, die ihn fürchten; er hört ihr Schreien und rettet sie. Der Herr behütet alle, 
die ihn lieben, und er wird alle Gottlosen vertilgen. 21 Mein Mund soll den Ruhm 
des Herrn verkünden, und alles Fleisch lobe seinen heiligen Namen immer und 
ewiglich!

Liturg	 Schriftlesung aus dem Evangelium nach Lukas 18,9-14
Chor	 Responsorium

È : Erklingt erstmals im NoonSong



Der Chor singt das Canticum

Canticum	 Orlando Gibbons (1583-1625): Magnificat from „short service“ 
	 für vierstimmig gemischten Chor a cappella 

Der Vorsänger und der Chor singen die Preces	

Vorsänger 	 Lasset uns beten
Chor	 Herr, erbarme Dich unser. Christ, erbarme Dich unser.  

Herr, erbarme Dich unser.
Vorsänger 	 Vater unser im Himmel...
Chor, stellvertretend für die Gemeinde  

	
Chor 	 Amen
Liturg 	 Erweise uns Herr, Deine Huld
Chor 	 und schenke uns Dein Heil.
Liturg 	 O Herr, bewahre Deine Kirche
Chor 	 Gnädiglich erhör uns, wenn wir zu Dir rufen.
Liturg 	 Bekleide Deine Diener mit Gerechtigkeit
Chor 	 und Deine Frommen sollen jubeln.
Liturg 	 O Herr, rette Dein Volk
Chor 	 und segne Dein Erbe.
Liturg 	 Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr
Chor 	 Denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, 
	 denn Du allein, o Gott
Liturg	 Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz
Chor 	 Und nimm Deinen heiligen Geist nicht von uns.



Es folgen drei Kollekten, gesungen von dem Liturgen

Tageskollekte
Gott, Du erweist die Fülle Deiner Macht vor allem im Erbarmen 
und Versöhnen. Lehre uns, allein auf Deine Güte zu vertrauen, 
damit auch wir barmherzig werden und Anteil gewinnen an Dei-
ner Freude. Durch unseren Herrn Jesus Christus, Deinen Sohn, 
der mit Dir und dem Heiligen Geist lebt und gepriesen wird in 
Ewigkeit.  Amen. 

Eine Kollekte um Frieden
O Gott, von dem jedes heilige Verlangen, aller gute Rath und 
rechtes Wirken kommt: Gieb Deinen Dienern jenen Frieden, wel-
chen die Welt nicht geben kann; auf daß unsere Herzen an Deinen 
Geboten hangen, und wir also, durch Dich bewahrt gegen Furcht 
vor unsern Feinden, unsre Zeit in Ruhe und Frieden verleben mö-
gen; durch das Verdienst Jesu Christi unsres Heilandes. Amen.

Eine Kollekte um Hilfe in Gefahren. 
Erleuchte unsere Finsternis, wir bitten Dich, o Herr, und behü-
te uns gnädiglich vor allen Anfechtungen und Gefahren um der 
Liebe Deines einigen Sohnes, unsres Heilandes Jesu Christi willen.  
Amen.

Hymnus und Segen

Chor	 Michael Praetorius (1571-1621): Aus tiefer Not schrei ich zu Dir 
	 (EG 299) für vierstimmig gemischten Chor a cappella
Liturg	 Segen 

Chor	 Amen

Auszug  		
Orgel 	 Johann Sebastian Bach (1685-1750): 
	 Praeludium und Fuge e-Moll (BWV 533)



Zum Programm
Die Geburt der Anglikanischen Kirchenmusik 

Bereits zu Lebzeiten war die sechsstimmige Motette „Sing joyfully“ 
das beliebteste Werk des englischen Komponisten. Byrd war über-

zeugter Katholik in einem immer feindseliger gesinnten anglika-
nischen Umfeld - nicht umsonst drücken gerade seine lateinischen 
Motetten Sehnsucht nach Frieden und nach einem Bleibeort aus. 
Dennoch leistete er wesentliche musikalische Beiträge für den 
anglikanischen Gottesdienst, allen voran seine wunderbare mo-
numentale Vertonung der Liturgie, der „Great Service“. In diesem 
Umfeld ist gegen Ende des 16. Jahrhunderts auch die englische 
Psalmmotette „Sing joyfully“ entstanden, die mit ihren kunstvollen 
und gleichzeitig schwungvollen polyphonen Motiven und ihrer 
lebendigen Lautmalerei bei den Worten „Blow the trumpet“ bis 
heute ein Lieblingsstück im anglikanischen Gottesdienst ist.

Orlando Gibbons entstammt einer Musikerfamilie, sein älterer Bruder 
war beispielsweise Komponist und Dirigent des berühmten King‘s 
College Choirs Cambridge. Gibbins erhielt möglicherweise von Byrd 
Unterricht, gesichert ist das jedoch nicht. Nach seiner Ausbildung am 
King‘s College Cambridge bekleidete er zahlreiche hochrangige Po-
sitionen. Bereits im jungen Alter von 21 Jahren wurde er zum Gentle-
man der Chapel Royal ernannt.Der Höhepunkt seiner Karriere war die 
Ernennung zum Organisten an Westminster Abbey, London. Er galt 

als der vielleicht beste Organist Englands und genoß mit seinen 
Sammlungen mit Musik für Tasteninstrumente höchstes Anse-
hen. Das heute in England beliebteste Madrigal „the silver swan“ 
stammt aus seiner Feder.

Gibbons Musik unterscheidet sich auffällig von der Byrds. Wäh-
rend Byrds heute zu hörende Motette mit kunstvollen Imitationen 
überwiegend polyphon gesetzt ist, sind Gibbons Werke viel 
liedhafter, von der Oberstimme geprägt und homophoner. Wäh-
rend Byrd in bester Renaissance-Manier jedes Satzteil mit einem 

eigenen Motiv bildlich ausmalt, nutzt Gibbons vermehrt den durch 
unterschiedliche Tonlagen geprägte Gesamtklang zur Darstellung 
größerer Zusammenhänge. Insgesamt wirkt für uns heutige Hörer die 
Musik Gibbons viel barocker und hat stellenweise fast schon roman-
tische Anklänge.



NoonSong – Aktuelles
Rückblick - Ausblick

Liebe Besucherinnen, liebe Besucher,

Das „Hygienerahmenkonzept für Kultureinrichtungen im Land Berlin 
- Kultur trotz(t) Corona“ hat uns Anweisungen an die Hand gegeben, 
wie wir wieder vor Publikum singen dürfen. Wir können, entspre-
chend der Größe des Kirchenraums, den NoonSong für 150 Personen 
öffnen. 

Wie alle Künstler und Künstlerinnen hoffen auch wir, dass angesichts 
erneut steigender Infektionszahlen in Berlin die Regularien nicht ver-
schärft werden. Das Team des NoonSongs setzt deshalb Sonnabend 
– inzwischen auch mit Hilfe von zusätzlichen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern - die Maßnahmen akribisch um und achtet penibel darauf, 
dass Abstände und Sitzplatzmarkierungen eingehalten werden.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die Vorschriften des Se-
nats und der Landeskirche etwas strenger auslegen. Wir sehen dies 
als vertrauensbildende Maßnahme, damit Sie den NoonSong, der ja 
vom Ensemblegesang geprägt wird, entspannt genießen können.

Unsere Vorkehrungen sollen dazu beitragen, gesundheitliche Gefähr-
dungen für Besucher und Mitwirkende zu minimieren. Die spirituelle 
Kraft des NoonSongs und die künstlerische Qualität der musika-
lischen Ausführung soll jedoch nicht eingeschränkt sein. Tragen Sie 
bitte selbst dazu bei, dass der NoonSong trotz Corona auch zukünftig 
weiter stattfinden kann, indem Sie gelassen die einschränkenden 
Anordnungen befolgen und selbst auf ausreichende Abstände achten. 
Besten Dank!

Zahlen aus dem vergangenen NoonSong

Den vergangenen NoonSong hörten 104 Besucher hier in der Kirche 
und zahlreiche Menschen an den Bildschirmen. Sie spendeten 513,20 
€ für den NoonSong. Wir danken für die hohe Spendenbereitschaft, 
die uns eine Bestätigung ist, den NoonSong in der Corona-Zeit trotz 
aller Einschränkungen anzubieten,

Aktuell können wir, entsprechend der Größe des Kirchraums, den No-
onSong für 150 Besucher öffnen. Mit dieser Anzahl bleibt es schwie-
rig, die Kosten des NoonSongs zu decken. Sie betragen Samstag für 
Samstag über 1000 Euro. Mit durchschnittlich 8€ pro Besucherin und 



Besucher  wären diese Ausgaben gedeckt. Der Trägerverein Noon-
Song e.V. hat dennoch  entschieden, die NoonSongs fortzuführen, 
denn Psalmtexte, Lesungen und Musik spenden Trost und Zuversicht. 
Die Kirchengemeinde Am Hohenzollernplatz trägt dankenswerterwei-
se die Kosten für Räume, Reinigung und Programmdruck.

Wir bitten daher auch heute um Ihren finanziellen Beitrag am Aus-
gang. 

Zusätzliche TonTechnik kompensiert defektes Kabel

Leider mußten wir vergangene Woche feststellen, dass eines der 
beiden sehr teuren, über 70 Meter langen, Mikrofonkabel defekt 
ist. Damit wir dennoch den heutige NoonSong zum Nachhören gut 
aufzeichnen können, müssen wir uns heute mit zusätzlicher Technik 
behelfen.

Wir bitten Sie um Verständnis für die dadurch entstehende optische 
Beeinträchtigung. Besten Dank. 

Wir Sagen Danke 
Sind Sie vom NoonSong begeistert? Dann können Sie helfen, das 
musikalische Stundengebet weiterhin zu erhalten. Mit Ihrer Mitglied-
schaft im „NoonSong e.V.“ fördern Sie kontinuierlich die musikalische 
Arbeit des Vokalensembles sirventes Berlin. Aber auch eine einmalige 
Spende ist willkommen. Sprechen Sie Marie Unger an (0170 5876173)

Vereinskonto noonsong e.V. 
Deutsche Kreditbank
IBAN DE36120300001005365976 · BIC BYLADEM

Kontakt und Koordination
marie.unger@noonsong.de
www.noonsong.de


